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Sehr geehrte Damen und Herren, 

zum Jahresende möchten wir allen 
Akteuren, aber auch allen weiteren 
Interessierten aus unserer LEADER-
Region, einen kurzen Überblick über die 
wichtigsten Ereignisse der zweiten 
Jahreshälfte geben. Wir wünschen Ihnen 
viel Spass beim Lesen, ein frohes Fest  
und kommen Sie gut in das neue Jahr! 

LEADER-Projekt eingeweiht 

Lange haben die Rottorfer Bürgerinnen und Bürger auf 
die Fertigstellung der Sanierung des Sanitärbereichs 
des Sport- und Schützenheimes gewartet – Mitte No-
vember war es endlich soweit: Der Neubau wurde offi-
ziell eingeweiht. Knapp einhundert Gäste waren ge-
kommen, um die Einweihung des Anbaus zu feiern und 
die symbolische Schlüsselübergabe durch Rennaus 
Bürgermeister Jörg Minkley an Peter Nimz, den 1. 
Vorsitzenden des VfL Rottorf, mitzuerleben. Bei dem 
Vorhaben handelt es sich um das zweite der beiden 
erfolgreichen Projekte, die die LAG bereits 2016 be-
schlossen hatte. Aufgrund von baulichen Erschwerun-
gen während der Umsetzung hatte sich die Fertigstel-
lung insgesamt verschoben. Umso glücklicher waren 
alle Beteiligten, als Samtgemeindebürgermeister Gero 
Janze zusammen mit Bürgermeister Minkley und Peter 
Nimz das Band durschnitt. 
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Jahresbilanz 2017 – ein weiteres erfolgreiches 

Jahr in Sachen LEADER-Projektförderung  

In ihrer Herbstsitzung am 01. November diskutierten die 
Mitglieder der Lokalen Aktionsgruppe im Velpker Rat-
haus über die eingereichten Projektideen und verab-
schiedeten am Ende ihre Prioritätenliste 2018 (Teil 1) 
mit zehn neuen Projekten zur Umsetzung in 2018. 

Neben einigen kommunalen Maßnahmen umfasst die 
neue Projektliste aber auch wieder Projekte von Privat-
personen bzw. von gemeinnützigen Vereinen. Hierzu 
zählen z.B. der zweite Bauabschnitt zur Umnutzung 
einer ehemaligen Scheune zu einem Bio-Erlebnishof  in 
Klein Twülpstedt oder aber die „Verschriftlichung der 
Ausstellung "Das Versteck - Das Steinsalzwerk "Braun-
schweig-Lüneburg" als Kulturgutdepot im zweiten Welt-
krieg" in einem Buch“. Aber auch größere Projekte 
seitens der Kommunen, wie die Ausgrabung und Wie-
derbelebung der historischen Elmsburg sowie die „Auf-
stellung eines Minifussballfeldes für den TSV Grasle-
ben und für Gäste des Freibades Grasleben“, haben es 
erfolgreich auf die Liste geschafft.  

Damit hat die LAG allein innerhalb dieses Jahres ins-
gesamt 18 Projekte verabschiedet und hierdurch insge-
samt fast 700.000 € reine EU-Fördermittel für diese 
Projekte reserviert. Hinzu kommen neben den notwen-
digen Eigenmitteln auch noch rund 85.000 € an öffentli-
chen Mitteln aus dem neu eingerichteten Kofinanzie-
rungspool der LEADER-Region, den die beteiligten fünf 
Kommunen zusammen mit dem Landkreis Helmstedt 
aufgestellt haben (s. Seite 2). 

Darüber hinaus werden viele der mit den einzelnen 
Projekten verknüpften Aufträge an Handwerks- bzw. 
Dienstleistungsunternehmen aus der Region vergeben, 
so dass der LEADER-Prozess insgesamt einen wichti-
gen Beitrag zur Stärkung des ländlichen Raums leistet. 
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TERMINE im Januar und Februar 

20. Januar 2018 

Das Regionalmanagement präsentiert die LAG Grünes Band 

im Landkreis Helmstedt im Rahmen der Internationalen 

Grünen Woche in Berlin an dem gemeinsamen Stand der 

Bundesarbeitsgemeinschaft der Lokalen Aktionsgruppen  

  

02. Februar 2018 

gemeinsame Steuerungsgruppentreffen zusammen mit den 

Vertretern der LAG Aller-Fuhse-Aue im paläon in Schöningen 

 

08. Februar 2018 

Nächstes Treffen der niedersächsischen LEADER-Regionen 

am Grünen Band zur Entwicklung eines Kooperationsprojek-

tes im paläon in Schöningen 

 

Einrichtung regionaler Kofinanzierungspool 

 

Foto: A. Grundmann  

Nach langer Vorbereitungszeit unterzeichneten Landrat 
Gerhard Radeck und die hauptamtlichen Bürgermeister 
der Kommunen im Landkreis Helmstedt die Kooperati-
onsvereinbarung zur Einrichtung eines Kofinanzie-
rungspools. Grund dafür ist eine Regelung bei der 
Inanspruchnahme von Fördermitteln über das Pro-
gramm „LEADER“. Hierbei müssen bei Förderanträgen 
von privaten Antragstellern sowie von gemeinnützigen 
Vereinen, Stiftungen etc. die beantragten EU-
Fördermittel jeweils mit öffentlichen, nationalen Mitteln 
kofinanziert werden. Die Kofinanzierung aus öffentli-
chen Mitteln muss dabei zwingend ¼ der EU-Förderung 
betragen. Da diese Mittel in der Regel nicht zur Verfü-

gung stehen, könnten private Projektträger keine För-
deranträge stellen. Diese Lücke schließt nun der Kofi-
nanzierungspool, wobei sowohl die beteiligten Kommu-
nen als auch der Landkreis jeweils Mittel breitstellen 

Zukunfts-LAB – Gestalten Sie die Zukunft mit!  

Die LEADER-Region „Grünes Band im Landkreis 
Helmstedt“ möchte sich noch mehr beim Klimaschutz 
engagieren und sucht nach spannenden Projektideen 
zu den Themen Umwelt, Natur, Mobilität und Lebens-
qualität. Jeder kann seine Ideen, Wünsche und Projek-
tideen mit Hilfe eines individuellen Plakats mitteilen. 

Die LAG hat dazu einen „Zukunfts-Lab“ gegründet und 
200.000 Euro bereitgestellt, mit denen in den kommen-
den Jahren in der LEADER-Region zukunftsweisende, 
lokale Projekte umgesetzt werden können. 

 http://leader-gruenes-band.de/zukunftslab/ 

LEADER geht in 2018 weiter! 

Wer vorhat, in 2018 ein Projekt umzusetzen, muss bis 
spätestens 1. April 2018 dem Regionalmanagement 
sein Vorhaben vorstellen. Als Vorlage zur Erfassung 
der Ideen dient der Projektsteckbrief, der auf der Web-
seite zum Download bereit steht. Hier müssen mög-
lichst genaue Angaben zum beabsichtigten Projekt 
gemacht werden. Wichtig ist dabei, Ziel und Zweck des 
Projektes zu benennen, eine möglichst genaue Vorstel-
lung von den Kosten und der Finanzierung zu haben 
und einen Zeitplan für die Umsetzung vorzustellen. 

  www.leader-gruenes-band.de/projektentwicklung 
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